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Donnerstag den 29 Juli 1920 32 Jahrgang
Poulogne und der Oſten

Ueber Polen und die damit in Verbindung ſtehen
den Verhandlungen liegen heute wieder eine Reihe von
Nachrichten vor die erneut zeigen wie verwickelt und
undurchſichtig die Lage noch immer iſt Klar iſt nur
ſoviel daß der Vormarſch der Ruſſen andauert und
daß die Polen eine Niederlage nach der anderen er
leiden Der polniſche Generalſtabsbericht vom 27 Juli
gibt zu daß die Front wiederholt durchbrochen iſt und
daß Pinsk geräumt werden mußte Dadurch
haben die Ruſſen ſich einen neuen Weg auf Warſchau
eröffnet Sie ſcheinen dieſen Vorteil ſo weit wie nur
irgend möglich ausnützen zu wollen ehe der Waffen
ſtillftand in Kraft tritt Das ſoll nach wiederholten
Meldungen am Freitag den 30 d M abends der Fall
ſein und man wird daran ob dieſer Termin eingehal
ten wird erkennen können ob es den Ruſſen wirklich
ernſt mit den Friedensabſichten iſt Vorläufig iſt das
nicht ganz ſicher Man will einen Gegenſatz zwiſchen
der kampfluſtigen Heeresleitung an der ruſſiſchen Front
und der angeblich friedſertigeren Moskauer Regierung
bemerkt haben Wie weit das richtig iſt muß ſich
jedenfalls bis Ende dieſer Woche aufklären

Auch bezüglich der in London zu eröffnenden Frie
densver handlungen ſieht man noch nicht klar
Angeblich hat auf der Konferenz von Boulogne Mil
lerand ſeinen Willen durchgeſetzt Der Matin meldet
es ſei dem franzöſiſchen Miniſterpräſtdenten gelungen
Lloyd George davon zu ſberzeugen daß die Ruſſen
den Plan verfolgen die Randſtagaten die ehemals ruſſi
ſches Gebiet waren vollſtändig aufzuſaugen und Ruß
land in ſeinen alten Grenzen wieder herzuſtellen Dann
würden Deutſchland und Rußland zuſammengehen
und in erſter Lirie England bedrohen Lloyd George
habe ſich dem Gewicht dieſer Gründe angeblich nicht
entziehen können Auch hier wird man aber da der
Matin keine abſolut zuverläſſige Quelle iſt gut tun
ruhig den Verlauf der Ereigniſſe abzuwarten die mit
unter ſtärker ſind als alle diplomatiſchen Erwägungen
Vorläufig glauben wir jedenfalls nicht daran daß Lloyd
George ſeine Anſicht über den Oſtfrieden ſo völlig ge
ändert haben ſollte und ſich einfach von Millerand ins
Schelpptau nehmen laſſen würde Ebenſo wenig Klar
heit herrſcht bis jetzt noch Uber die Abſichten der
Entente hinſichtlich der den Polen zu bringenden Hilfe,
Angeblich hat der Oberſte Rat beſchloſſen angeſichts des
andauernden Vormarſches der Ruſſen ſoviel Truppen
als möglich nach Polen zu ſchicken und zu dieſem
Zwecke die deutſchen Eiſenbahnen zu benutzen Dabei
taucht wieder die Berufung auf den Friedensvertrag
auf der Deutſchland die Verpflichtung auferlege ſolche
Transporte zu dulden Selbſtverſtändlich wird die
deutſche Regierung ſich dagegen bis zum Aeußerſten
wehren

Der Vormarſch der Nuſſen
Jn Berlin waren geſtern Gerüchte verbreitet die

Sowjettruppen ſeien in Oſtpreußen eingedrungen
Eine Königsberger Meldung bezeichnet ſie als voll
kommen unbegründet Wir haben ſchon geſagt
daß man auch in Berliner militäriſchen Kreiſen an Ein
bruchsgelüſte der Ruſſen in Oſtpreußen nicht glaubt
Eine Königsberger Drahtung der Tägl Rundſchau
verzeichnet ein Gerücht wonach die Sowjetarmee die in
manchen Beziehungen vielleicht keine Rote Armee mehr
iſt ſich nicht an die Waffenſtillſtardsabmachungen kehrt
und erſt nach völliger Beſetzung Polens Halt machen will
Aber das iſt einſtweilen doch wohl nur ein Gerücht

Ein Moskauer Funkſpruch teilt mit daß Tſchi
tſcherin an Herrn Viktor Kopp den Berliner Ver
treter der Sowjets folgendes Radio Telegramm ge
richtet hat

Verſichern Sie nochmals der deutſchen Regierung
daß auf unſerer Seite keinerlei feindliche Abſicht be
ſteht Rußland verwirft gegenüber Deutſchland jed
wede Eroberungsabſicht und ift nur von freundſchaft
lichen Gefühlen befeelt

Tatſächlich ſprechen vorläufig mancherlei Gründe
pegen die Abſicht der Ruſſen den Krieg nach Deutſchland
hineinzutragen Dieſe Gründe ſcheinen uns gewichtiger
als die ruſſtſchen Verſicherungen die wir im übrigen
gern zur Kenntnis nehmen

Die Anruhen in Poſen
Die Nachricht von Aufſtänden in Poſen beſtätigt ſich

Jn der Umgegend von Neutomiſchel habe in
mehreren kleinen Orten die durch die polniſchen Spitzel
aufgehetzte Bevölkerung die polniſchen Gendarme rie
poſten überfallen ſie entwaffnet und gefangen
geſetzt Auch die Poſt ämter und die Räume der Ge
meindebehörden wurden an verſchiedenen Stellen beſetzt
und eine große Anzahl von Drahtleitungen zerſtört
Auf die Hilferufe der polniſchen Behörden rückte von
Neutomiſchel Militär ein und verhaftete in ver
ſchiedenen Orten etwa 100 150 Deutſche zumeiſt Lehrer
und angeſehene Landwirte Jn den deutſchen Grenz
bezirken herrſcht auch ſonſt eine ſtarke Erregung der
Landbevölkerung gegen die Polen hauptſächlich wegen
der unſinnigen Grenzregulierungen die einen großen
Teil des Beſitzes zahlreicher deutſcher Landwirte an das
polniſche Gebiet verweiſen

T onazaaaaaaerlich deſertieren Hunderte von Soldaten die teilweiſe mit richtungsgegenſtände im Werte von 100 000
ihren Waffen über die Grenze gehen

Ungeheure Koſten der Beſetzung
Dem Ergänzungsetat der ſoeben dem Reichstag

zugegangen iſt liegt eine Denkſchrift des Reichsfinanz
miniſteriums über den notwendigen Ausbau der
Reichsvermögensverwaltung für dasbeſetzte rheiniſche Gebiet bei Sie enthält
furchtbare Schilderungen des Elends unter dem das
beſetzte Rheinland ſeine Bewohner und ſeine Stadt
verwaltungen zu leiden haben Hier nur einige Bei
trag aus dieſer amtlichen Denkſchrift

ielſach ſind gerade die hochwertigſten Gebäude
Bureauhäuſer uſw in den verkehrsreichſten

teilen ſowie die teuerſten Hotels für Zwecke der Ve
en beſchlagnahmt worden ohne Rückſicht
darauf ob ſich nicht auch auf weniger koſtſpielige Weiſe
die Bedürfniſſe der Truppen hätten befriedigen laſſen
el Aernege ſind in einem für deutſche Be
griffe unverſtändlichen Umfange in Hotels und Privat
häuſern untergebracht Sie müſſen aus dieſen heraus
enommen und in fiskaliſche Gebäude die zu errichten53 werden verlegt werden wenn nicht die Ent
chädigungsanſprüche der Betroffenen der ſtillgelegten
Hotels der aus ihren Wohnungen entfernten Ein
wohner in das Ungemeſſene wachſen und vor allem die

chädigten an der Hilfe des e an ſeinem guten
oder auch an ſeinem Können verzweifeln

ollen
Ein viel traurigeres Kapitel aber bedeutet in der

überaus ernſten Unterbringungsangelegenheit die

r r r der Beamten und Offizierfamilien der Beſetzungsbehörden bei deutſchen
Brüdern Jn keiner Garniſon iſt ein deutſcher Staats
angehöriger mehr davor ſicher daß nicht eines Tages
eine Offiziersſamilie die Wohnung ſo gut wie ganz für
ſich fordert und die Bewohner in wenige Räume ver
drängt indem ſie zugleich die ſämtlichen Einrichtungs

rer Möbel Zimmerſchmuckgegenſtände Porzelan Kriſtall Silber Wäſche kurz alles was ſich in
dem Hauſe befindet für ſich in Anſpruch nimmt Es iſt
vorgekommen daß ein hochangeſehener deutſcher Bür
ger der einige Stücke aus der beſchlagnahmten Woh
nung für ſich mitgenommen hat mit harter Frei
heitsſtrafe belegt worden iſt Ein Fall iſt bekannt
geworden und man kann wohl annehmen daß er nicht
vereinzelt iſt daß ſich eine Offizierfamilie in einem
Vororte einquartiert aber ihr erſtes Quartier in der
Binnenſtadt vehalten hat um dort gelegentlich ab
eigen zu können Für beide Wohnungen muß das
eich die Koſten tragen

Für die Unterbringung des Präſidenten der
Rheinland kommiſſion verlangt der Eigen
tümer der von dieſem in Anſpruch genommenen Woh
nung eine jährliche Entſchädigung von 163 332 M ent
ſprechend dem Werte der Wohnung Noch höher wird
er Betrag ſein der für die Unterbringung des kom

mandierenden Generals in Neuſtadt a H
zu zahlen ſein wird da auch dieſer Offizier eine Villa
für ſich in Anſpruch genommen hat deren Wert ſich auf
mehrere Millionen Mark beläuft Jn Mainr ſind dem
Vernehmen nach für die Herrichtung eines Großherzog
lichen Schloſſes für den Oberbefehlshaber und zwei
Wohnungen für Adminiſtratoren dreiviertel Millionen
Mark verausgabt worden Die Koſten welche durch
die Herrichtung von Kaſernen entſtehen ſind ganz
r und für die Begriffe deutſcher Verwaltungs
behörden vollkommen unfaßbar

Die Denkſchrift betont weiter die Notwendigkeit
dahin zu wirken daß von den fremden Staaten ſelbſt
ein Druck auf ihre Beſetzungsbehörden und truppen
in der Richtung ausgeübt wird ihre Anſprüche im
Rahmen des Friedensvertrages und Rheinland
abkommens zu halten Dann ſteht zu hoffen daß
die Requiſitionen nach und nach in Fortfall kommen
und die Beſetzungsbehörden und truppen ihren Be
darf durch Anforderungen bei den zuſtändigen
Stellen der Reichsvermögensverwaltung zu befrie
digen ſuchen werden Dann würden auch Fälle in
denen z B für einen Leutnant ein Perſer
teppich im Werte von vielen tauſend Mark requi
riert worden oder prachtvolle Villen mit ihrer geſamten
Einrichtung darunter allem Silbergeſchirr Kriſtall
uſw von den fremden Behörden auf Koſten des Reichs
in Anſpruch genommen ſind nur noch ſelten vorkommen
oder ſich ganz vermeiden laſſen während ſie jetzt an der

u ſind Gerade die Beſchlagnahme wert
voller Villen verurſacht dem Reiche beſonders hohe
Koſten weil die Eigentümer mit Rückſicht auf die er
fahrungsgemäß ſehr ſtarke Abnutzung und Beſchädigung
der koſtbaren Einrichtung durch die Einquartierung
eine außerordentlich hohe Miete oder aber wegen der
zu erwartenden langen Dauer der Jnanſpruchnahme
die ſofortige käufliche Uebernahme durch das Reich ver
langenNicht unerwähnt ſoll bleiben daß die Beſetzungs
behörden neuerdings die Lieferung von Pferden ver
langt haben unter der Drohung andernfalls im Wege
der Requiſition vorgehen zu wollen Von welch ver
nichtender Wirkung die Beitreibung von Pferden für
das Wirtſckaſtsleben ſein würde erhellt ohne weiteres
daraus daß dieſes erſt kürzlich durch die Wiederein
ziehung der ſeinerzeit von den Einwohnern gekauften
Beutepferde einen ſchweren Schlag erlitten hat Daß
aber andererſeits ein freier Auſkauf durch die Be
ſetzungsbehörden dem Reiche unerhörte Koſten ver
urſachen würde mag daraus entnommen werden daß
33 für ein Reitpferd mittlerer Güte 15 000 bis

000 M gefordert werden
Jn welch unglaublicher Weiſe bei dem bisherigen

von den Beſetzungsbehörden geübten Beitreibungsver
fahren die Reichsmittel verſchleudert werden beweiſt
der Umſtand daß in 7 hier bekannt gewordenen
Fällen die Frauen franzöſiſcher Generäle
ur Ergänzung der Ausſtattung der Wohnungen in
enen ihre Ehemänner einquartiert waren zu Laſten

der Städte alſo unmittelbar auf Koſten des Reichs
für je 200 000 M Möbel und Einrichtungsgegenſtände

Nach einem Telegramm aus Poſen entziehen ſich ſelbſtändig beſchafft haben
nuch zahlreiche Polen der Aushebung zum

indem ſie erklären Deutſche zu ſein Täg Genexal bei ſeiner
In einem anderen Fall hat ein franzöſiſcher

aus Trier Ein

Mark welche die Stadt für ihn hatte beſorgen müſſen

e

mit genommen
Die Fremdherrſchaft am Rhein

Der Widerſpruch der Stadt war
erfolglos Wo die Möbel geblieben ſind iſt nicht be
kannt wird aber zurzeit zwecks Rückforderung feſt

des Hauſes über die Unterzeichnung des Separatgeſtellt
Eine Beſſerung dieſer furchtbaren Zuſtände hofft

das Reichsſchatzminiſterium durch den Ausbau der
Reichsvermögensverwaltung erreichen zu können

Die Entſcheidung über das Abſtimmungsgebiet

B Berlin 29 Juli Der Botſchaftsrat hat wie
aus Paris gemeldet wird den Wortlaut der Mit
teilungen die an die polniſche und die deutſche Re
gierung gerichtet werden ſollen feſtgeſetzt die ihnen
die gefaßten Beſchlüſſe bezüglich Allenſteins und
Marienwerders zur Kenntnis brinyen Dieſe
Gebiete fallen an Deutſchland zurück Die Grenzkom
miſſion wird jedoch die Befugnis beſitzen um auf dem
rechten Weichſelufer einer Vertragsbeſtim
mung die den Polen die Ueberwachung des Fluſſes
zugeſteht Geltung zu verſchaffen

Das wäre natürlich ein Akt nackter Gewalt ein
Verſuch das Deutſchland günſtige Abſtimmungsergeb
nis brutal im Jntereſſe der Polen umzubiegen Jn
der geſtrigen Reichstagsſitzung hat der Außenminiſter
bereits dagegen proteſtiert

Warnung vor Werbern
W T Berlin 28 Juli Seitens des Reichs

wehrminiſteriums erging an die Reich swehr fol
gender Befehl

Unter einem mehr oder weniger patriotiſchen Deck
mantel werden zurzeit in Deutſchland von verſchiede
nen Organiſationen militäriſche Werbuggen
betrieben vor denen in der Oeffentlichkeit nicht nech
drücklich genug gewarnt werden kann Auf der einen
Seite ſuchen gewiſſenloſe Werber aktive und en

laſſene 2 zur Bekämpfung des Bolſchewismus geheimnisvoellen
Formationen zuzuführen die von Oſtpreußen von
Baltenlande von Finnland aus gegen das bolſche
wiſtiſche Rußland zu Felde ziehen ſollen Aehnliche
Beſtrebungen ſind anſcheinend im Gange um den ſüd
ruſſiſchen Gegenrevolutionären auf der
Kräim Freiwillige zuzuführen Hier ſcheint Major
a D Biſchoff von Ungarn aus ſeine Hand im
Spiele zu haben Auf der anderen ite wird auch
von bolſchewiſtiſchen Kreiſen Kanonenfutter
für die ruſſiſche Armee geſucht Dieſe Art
von Werbern operieren ſo daß ſie ihre Beute r
unter der Vortäuſchung es gelte den a gegen
den Bolſchewismus zu einem Sammelpunkt en
der möglichſt weit von ihrem Heimatort entfernt
Wenn den Getäuſchten dann die Mittel für die
Heimfahrt fehlen wird ihnen eröffnet ſie müßten in
die rote Armee eintreten und mit ihr den Kapitalis
mus aller Völker bekämpfen

Alle dieſe Werbungen für weiße wie für rote
Garde müſſen auf das ſchärfſte bekämpft
werden Wer denkt er diene ſeinem Vaterlande indem
er ſeine Haut für oder gegen Rußland zu Markte trag
iſt in einem verhänigsvollen Jrrtum begriffen r
ſchwächt nur die deutſche Neutralität über deren Rich
tigkeit ſich ſämtliche Parteien Deutſchlands einig ſind
Auch muß ſich jeder Einzelne darüber ar ſein daß er
ſich durch die Teilnahme an derartigen Unternehmungen
außerhalb des Schutzes ſeines Heimatlandes beg bi
Es wird der deutſchen Regierung nicht möglich ſein den
Geſchädigten Unterſtützung angedeihen zu laſſen oder
für ihre Sicherheit einzukreten wenn das Abenteuer
wie vorauszuſehen zuſammengebrochen iſt Gegen die
Verführer und Werber zu ſolchen unzuläſſigen Expedi
tionen aber wird mit aller Schärfe des Geſetzes ein
geſchritten werden wozu die Verordnung des Reichs
präſidenten vom 30 Mai 1920 die nötige Handhabe gibt

Erhält Deutſchland Rohſtoſffe und Lebensmittel

Reichsminiſter Simons erklärte in einer Be
ſprechung mit dem Herausgeber der Berliner Poli
tiſchen Nachrichten er hätte die feſte Zuverſicht ge
wonnen daß die leitenden Stagtsmänner Englands
und Frankreichs den beſten Willen haben die
Lebenshaltun der deutſchen Berg
arbeiter zu beſſern Der Vorſchlag zu dieſem
Zweck eine Studienkommiſſion nach Eſſen zu entfen
den ſei der einzige deutſche Vorſchlag der ohne jedes
Zögern von allen angenommen wurde Sollten ſich
die Bemühungen der Alliierten in die Länge ziehen
ſo müßten wir uns natürlich vorbehalten Erfatz aus
jeder nur möglichen Richtung zu holen im Notfalle
durch Kohlenlieferung nach anderen Ländern

Noske und der Kapp Putſch
B Berlin 29 Juli Noskes Erinnerungen Von

Kiel bis Kapp erſcheinen in den nächſten Tagen
Beſonders intereſſant ſcheint das Kapital über die Ur
ſachen des KappPutſches zu ſein in dem Noske ruhig
die Motive mancher Okffiziere die ſchließlich zu Kapp
geſtoßen ſind zu würdigen unternimmt Mit berech
tigter Empörung urteilt Noske eigentlich nur über
Ludendorff und den Oberſten Bauer

J J

Die Magdeburger Enthüllungen
Zu den Enthüllungen der Magdeb Ztg über die

Beſtrebungen der Unabhängigen im Verein mit
den Bolſchewiſten in Deutſchland die Sowjet

republik zu errichten wird an amtlicher Stelle
erklärt daß eine Unterſuchung im Gange iſt daß man

aber die Angaben für un wahrſcheinlich hält Die amt
lichen Stellen tn Magdeburg ſelbſt haben es abgelehnt
Kbexhaupt dazu Stellung zu nehmen

Das Vertrauensbotum
Berlin 28 Juli Der Reichstag lehnte den

Antrag der Deutſchnationalen welcher das Bedauern

abkommens durch die Vertreter der Regierung aus
ſpricht ab Der Antrag der Mehrheits
parteien welcher die Gründe der Regierung für ihr
Verhalten in Spa billigt wurde gegen die Stimmen
der Teutſchnationalen und der Unabhängigen an
genommen

Ein Antrag der Unabhängigen auf ſofortige
Sozialiſiernung der Bergwerke wurde gegen
die Stimmen der beiden ſozialiſtiſchen Parteien ab
gelehnt

Ende der Ausſprache über Spa
Von unſerer Berliner Redaktion

Die Ausſprache über Spa iſt heute zu vor
gerückter Abendſtunde zu Ende gekommen und hat das
Ergebnis gehabt an dem keiner gezweifelt hat die
Entſchließung zu der Mehrheitsparteien
und Sozialdemokratie ſich vereinigt hatten ift
an wordenoch nicht ganz ſo ſchmerzlos wie man geglaubt
hatte ward dieſer Ausweg gefunden Jmmer wieder
hatte man uns nachdem über Spa bereits ſeit zwei
Wochen unaufhörlich geredet worden war verſichert
jede Partei werde nur einmal zu Worte kommen Der
ſchöne Vorſatz ging leider in die Brüche Dabei war
alles was noch auszuſühren war ſchon am frühen Nach
mittag geſagt worden Herr Dr Streſemann hatte
keine ganz leichte Aufgabe da die Mehrheit ſeiner
Fraktion wie er ſelbſt bekannte mit der in Spa ge
troffenen Entſcheidung nicht zufrieden iſt Der Führer
der Volkspa hatte alſo die Stimmungen und die
gefühlsmäßigen Bedenken ſeiner Freunde vorzutragen
di vich nur gegen das Ergebnis der Konferenz
die d vieheicht mehr noch gezen den einen oder
anderen Satz in Dr Simons Rede vom Monlag
ehr en So Hang aus ſeinen Worten manche Skepſis
manche Kritik aber beides Kritik wie Skepſis machte
vor den Leiſtungen des Außenminifters Halt
d votterte auch Herr Streſemann ſein und ſeiner
zjfreunde volles Vertrauen und ſchloß mit dem
Bnmenntnis Wir würdigen die Beweggründe der Re
terung Es dann unſere Aufgabe nicht ſein in dieſa

Zeit eine politiſche Krifis heraufzubeſchwören
Mit ein wenig anderen Worten erklärte das hinter

der un noch der Abgeordnete Haußmann für die
Demokdaten Auch wir halten Spa für leinen Erſolg
Al8 Süddeutſcher beklagte Herr Haußmann dann noch
beſonders die Beſtimmung über die Einſchränkung
der Reichswehr die den deutſchen Süden wehrlos
mache Durch ſeine Ausführungen zog ſich überhaupt
ein ſtarkes nationales Pathos das ſich zum Höhepunkt
entwickelte als er zum Schluß mit den Unabhängigen
abrechnete und dieſen ihre nichtsnutzige Methode vor
warf immer wieder das Mißtrauen der Entente durch
agitatoriſche Hetze zu wecken

Dann ſprachen noch ein Vertreter der Bayriſchen
Volkspartei und Frau Zetkin der der Senſations
erfolg von neulich diesmal verſagt blieb Nachdem die
grerſe Dame eine Weile wider apitalismus ge
wettert hatte war ſie ſo erſchöpft daß ſie von hilfreichen
Freunden aus dem Saale geleitet werben mußte

Und nun ging das Spiel von o
mann Müller der jeßt ſchl erFranken heißt
verteidigte ſeine auswärtige Poliitk gegen die Angriſſe
Breitſcheidts Frau Toni Sender die Unabhängige
von Frankfurt am Main fand für ihre Entrüſtung kein
Gehör und Herr r g t weit ſchwächer darum nicht
weniger herausfordernd als ſonſt undernahm es der
Regierung ein Kolleg über deutſche Treue und na
tionale Taten zu halten Jmmerhin hatte die Rede
ihr Gutes Sie rief nacheinander den Vizelanzler
Dr de und den Außenminiſter Simons auf den
Plan und was ſie vorbrachten der eine kurz feurig
mit der lebhaften Entrüſtung des im Nerv getroffenen
deutſchen Mannes der andere bedächtiger mehr aus
holend und ſtellenweiſe ins Einzelne gehend war das
Beſte was in dieſen drei Tagen von den Regierunge
bänken geredet worden iſt Herr Heinze verteidigte in
der Abwehr der Hergtſchen Krittelſucht die Entſcheidung
der deutſchen Delegation damit daß ſich in Spa die
Lage für uns in außerordentlicher Weiſe verſchlechtert
gehabt habe indem nun die ganze Entente über den
Entſchluß zum Einmarſch einig geweſen ſei Herr
Dr Simons gab eine neue und wie uns ſcheinen
will nunmehr ſchlechthin einwandfreie Jnterpretation
ſeiner Darlegungen vom Montag Deutſchland gehe
was die auswärtige Politik betreffe über einen ſchmalen
vereiſten Grad da ſei es ſelbſtverſtändlich daß der
Leiter ſeiner auswärtigen Geſchäfte ein wenig einſeitig
ſeinen Blick nur auf das Ausland richte Er gab zu
gleich ein durchſchlagendes Moment gegen den mehr
fach erhobenen Einwand daß er in ſeiner Juriſtenweiſe
den Reſpekt vor dem geſchloſſenen Vertrage nicht los
werde auch wenn es ſich um den ganz unmöglichen Ver
ſailler Vertrag handele Der Miniſter erwiderte näm
lich auf dieſen Einwand Wir wollen den Vertrag mit
beſten Kräften auszuführen ſuchen Erſt dann werden
wir uny mit uns die Welt ſehen daß er undurchführbar
iſt Wir müſſen glauben dagegen werde im Ernff
kaum etwas zu erinnern ſein

Der Nachhall der Spadebatten
Berlin 29 Juli Die Betrachtungen über den

der Spaer Debatte ſind alles inallem pparlich und dürftig Man hat ſich nachgerade
nicht nur ausgeredet man hat ſich auch ausgeſchrieben
Die Sermanig betont daß ſich die Stellung der
Partefen ſeit der erſten Abſtimmung vom 2 Juli nicht
unweſentlich verſchoben hätte und daß die Rechte
mit dem Mißbilligungsautrag nunallein geblieben ſei Die Ungabhängigen haben
ſich alſo diesmal m ein erkledkliches objektiver zur
Regierung W als
Oppoſition bat gicht

los Herr He

vor drei Wochen Die kraſſeſte
gux die Partei gewechſelt ſon



dern ein wenig auch die ziffernmäßige Stärke
Kabinett Febrendach hat wenn auch nut in beſeheie
nen Maße an Voden gewonnen Das vBerliner
Tageblatt zieht in ähnlicher Weiſe de Summe aus
den Debatten Die poſilive Haltung der Mehrheitz
ſoztaldemokratie in dieſem entſcheidenden Stadium
unſerer Außenpolitik kann dem Ausland zeigen daß
die ganz überwiegende Mehrheit des deutſchen Volkes
hinter dem feſten Willen der Regierung ſteht das Ab
kommen von Spa loval durchzuführen Die Regie
rung kann geſtützt auf dieſes Votum geſtärkt nach

W n r auch zu einem annehmbaren finanziellen und wirt aftlich i
zu kommen ſcha tn Anagleich

Gpa im Reichstage
Vertrauensvotum für die Regierung

Berlin 28 Juli
von Spa ſcheint nachzulaſſen
weiſen große e auf

Abg Dr Streſſemann D Vpt Er verſtenicht recht daß eine Zeitung die üebeiſaiiſt a

folg von Spa gebraucht habe einen Erfolg könne man
die ſchweren Laſten die der Vertrag uns auferlege doch
kaum nennen Redner verlangt die Veröffentlichung
unſerer Gegenliſte zu dem Verlangen unſerer
Legner auf n der KriegsſchuldigenDer Frie den von Verſailles ſei das ſtehe bei
allen Parteien feſt unerfüllbar Er ſtimme nicht
mit der Lanſingſchen Note und mit Wilſons Programm
überein Es ſei daher unſere Pflicht und die aller Re

ierungen unabläſſig daran zu arbeiten daß der Frieden von Verſailles mit vieken Punkten in Einklang

gebracht werde Wenn Lloyd George Beſorgnis wegen
des Beſtehens der Regierung hege ſo dürfe er nicht
dazu Leitragen dieſer das Jnſtrument aus der Hand
zu ſchlagen Reichswehr das ſie ſchütze Redner nimmt
ſodann Herrn Stinnes in Schutz den man nicht be
ſchuldigen dürfe dem man vielmehr zu danken habe
Im übrigen habe die Großinduſtrie im Weſten ſelbſt
gemeinſam mit der Arbeiterſchaft ſich entſchieden
g,e gen jede Löſung der Beziehungen zum
R e ich e ausgeſprochen Auch ſeine Partei ſehe in der
Drohung der Beſetzung des uhrgebietes
keinen bloßen Bluff Die Kohlenfrage hänge allein
von Oberſchleſien ab Bekämen wir von dort Kohlen
könnten wir den Vertrag erfüllen und hier ſolle man
einmal dem uns gegebenen Worte der Entente ver
trauen Ein Deutſchland ohne Oberſchleſien könne den
Verſailler Vertrag nicht erfüllen Deshalb liege das
Verbleiben Oberſchleſiens bei Deutſchland auch im Jn
tereſſe der Entente Andererſeits fürchte er daß unſer
Transpo rtweſen den Anforderungen nicht ge
wachſen ſein und die Erfüllung des Vertrages in Frage

ſtellen werde Die Lebensmittel für die Bergarbeiter
müßten daher auch den Transportarbeitern und veſon
ders den Eiſenbahnern zugute kommen Den
Außenminiſter bitte er bei ſeinen Reden nicht lediglich
an die Pſychologie des Auslandes zu denken Er be
dauere daß geſtern nicht einfach erklärt worden ſei der
Krieg ſei durch die Mitſchuld aller Völker hervor
erufen worden einzelnen die Schuld zuzuſchieben ſeioch nicht angängig Der preußiſche Biliarismnns
abe keine rößere Schuld als derjenige der anderen
ationen Von Chauvinismus bei uns könne gar keine

Rede ſein aber es ſei etwas zu viel entſchuldigt worden
etwas weniger wäre in dieſem Falle mehr geweſen
Zur Verſtändigung zwiſchen uns und Frankreich müſſe
die einſeitige Begünſtigung Polen s aufhören Auch
der franzöſiſche Geſandte in München ge
e hierher Aber hinter allem ſtehe die Angſt vor

reußen das doch jetzt genau ſo demokratiſch ſei wie
alle übrigen deutſchen Staaten s nun die rote
8 rücke angehe welche der Bolſchewismus über
Polen ſchlagen wolle ſo ſei er der Anſicht daß der
Bolſchewismus nichts weiter ſei als ein verkappter Jm
periglismus Ueber die Leiſtungen des Bolſchewismus
ſei ihm nichts bekannt geworden Wenn er auch in
einzelnen Punkten mit dem Miniſter des Aeußeren
nicht übereinſtimme ſo hege er voch im großen und
ganzen Vertrauen zu ihm und ſeine Partei
wolle die Regierung nach wie vor unter
ſt ü tz en

Abg Haußmann Dem Wenn die erzwungene
Herabſetzung der Reich swehr in Deutſchland nicht
einem einmütigen Proteſt begegne ſo Uege das daran
daß zahlreiche Vorkommniſſe der letzten Zeit z B die
Vorgänge im Baltikum die Verſenkung der deutſchen
Flotte bei Scapa Flow das Verbrennen unſerer Luft
ſchiffe Anlaß gegeben hätten im Auslande Mißtrauen
zu erwecken und im Jnlande Aerger und Unruhen zu
veranlaſſen Alles in allem verſtehe er die Stellung
nahme der Delegation in Spa ein Vorwurf wegen der
Unterzeichnung könne ihr jedenfalls nicht gemacht wer
den Ueber den Erklärungen des Außenminiſters liege
der Schimmer größter Gewiſſenhafligkeit auch mit
ſeiner geſtrigen Ergänzung ſei er einverſtanden Die
gar Friedensarbeit in den anderen Ländern werde
urch die Hetzarbeit der Unabhängigen ge

ſtört ja oft unmöglich gemacht Er bedauere die Hetze
der Rechten die jeden Miniſter angegriffen hab
und nun wo ein einfacher Mann an der Spitze des
Auswärtigen Amtes ſtohe ihn in dieſer Form wa
Wie könne eine große Partei den Miniſtern unſeres
Landes vorwerfen ſie hätten Deutſchlands nationale
Würde preisgegeben Den Miniſter Simons habe er
wegen ſeiner neuen Methode der Offenheit gern zur
Seite gehabt Seine e regn ſeien klar und zu
r eweſen alſo das beſte Fundament zu einem
guten Außenminiſter Jedenfalls müßten die in Spa

T gefundenen Anknüpfungspunkte zur Entente weiter
ausgenutzt ierden Redner konm e n j0bann auf die Rede
des franzöſiſchen Geſandren in Wien der Teutſchöſter
reich vor ſalſchen Einflüſerungen habe bewahren
wollen und auf den franzöſiſchen Geſanditen
in München zu ſprechen erblickt aber darin keine Ge
jahr für Deutſchland da Bayern ſchon rechtzeitig jagen
werde Führe uns nicht in Verſuchung Er billige die
Neutralitätrserklärung Wenn Prof Hoetzſch

ſtern Rußlands Zukunft in der Demokyvatie geſehen
habe ſo ſtimme er dem zu nehme dasſelbe aber auch
für Deutſchland in Anſpruch

Abg Böhm Bayer Vpt ſchwer verſtändlich
erkennt an daß der Außenminiſter ſich in Spa recht ge
ſchickt benommen habe und daß trotz aller Courroiſie
nicht mehr zu erreichen geweſen ſei Andererſeits gebe
er zu daß die Zugeſtändniſſe in Spa das Maß deſſen
überſchritken was wir leiſten könnten Jn der An

getreu erwieſen
Das Intereſſe für die Fortſehung der Beſprechung

Haus und Tribunen

elegenheit des franzöſiſchen Geſandten habe ſich die
ayeriſche Regierung korrekt und dem Reichsgedanken

Die bayeriſche Ein wohnerwehr
trage gar keinen militäriſchen Charakter

Abg Frau Zettkin Komm begrüßt die Ektfolge
der bolſchewiſtiſchen Armee gegen das imerialiſtiſche
Polen und ruft alle Kommuniſten und Sozialiſten der
Welt zur dritten Jnternationale auf um im Sinne der
Weltrevolution den Kapitalismus und den Jmperialis
mus zu ſtürzen
Abg Müller Franken Soz, verteidigt die Re

gierung gegen die im Laufe der Debatte lautgewor
denen Vorwürfe Herr Streſemann habe von dem de
mokratiſchen Preußen geſprochen Das Aus
land bemerke nur noch nicht viel davon wohl aber von
der noch immer recht bebendigen preußiſchen Schnauze

Unruhe rechts Er ſelbſt hege die optimiſtiſche Auf
faſſung des Miniſters Simons über die Zuſtände in
Rußland nicht könne auch nicht an Rußlands Sozialis
mus glauben Auf die Weltrevolution könne der deut
ſche Arbeiter nicht warten inzwiſchen werde er ver
hungern

Abg Toni Sender U Der Weg zum Erfolg
ihrer Partei gehe über die Entwaffnung des deutſchen
Jmperialismus Die Zukunft gehöre der Arbeiterſchaft
Das Gerede von Deutſchlands Verſklavung ſei nur ze
macht Herr Stinnes und Genoſſen würden ſich
ſchon rechtzeitig mit der Entente verſtändigen und genau
ſo wie das in Köln und Mainz geſchehen ſei ſich in
den Dienſt der Entente ſtellen Rednerin verlangt die
Sozialiſierung des Kohlenbergbaues und ſchließt mit
einem Gruß an den Bolſchewismus der an unſeren
Grenzeu haltmachen werde

p Hergt Dn wendet ſich gegen die Verwah
rung des Reichskanzlers wegen des Vorwurfes der
Verletzung der nationalen Würde und der Ermangelung
der erforderlichen Feſtigkeit Man habe eben nur unter
dem Eindruck der Bajonette gehandelt Aber warum
ſei man auf die Gefahr des Einmarſches nicht vor
bereitet geweſen wenigſtens die Miniſter aus dem
alten Kabinett hätten es doch wiſſen müſſen Proteſte
großer Lärm Jedenfalls ſei die Unterzeichnung keine
nationale Tat geweſen Von einem Mißtrauen gegen
die Regierung könne keine Rede ſein denn nach außenhin mißten die Deutſchen alle einig ſein aber die Hoff

nungsloſigkeit des Reichskanzlers könne er und ſeine
Partei nicht teilen Genf und die Löſung der Oſtfragen
ſtänden noch bevor daher müßten wir der Regierung
heute den Rücken ſtärken

Vizekanzler Heinze Unſere Aufgabe ſei es den
Einmarſch zu ehe Unſer Volk liege ſchwer dar
nieder Dieſes Volk zum nationalen Widerſtand auf
zurufen habe die Regierung nicht verantworten können
und werde es auch in Zukunft nicht tun

Reichsminiſter des Auswärtigen Dr Simons Die
Oppoſition iſt uns in den Rücken gefallen
indem ſie erklärt hat wir hätten in Spa unſere Rechts
lage verſchlechtert Millerand hat in Spa wohl die An
erkennung ſeiner Alliierten für das Einrücken erhalten
aber nicht die Anerkennung der deutſchen Delegierten
Darum iſt er verärgert und vergrämt aus dem Kon
ferenzſaal herausgegangen Meine Aeußerungen über
Sowjetrußland ſind vielfach mißverſtanden worden
Jch habe geſagt ich halte Tſchitſcherin für viel zu klug
als daß er die Abſicht hat Deutſch and mit Krieg zu
überziehen und ſeine Wirtſchaft kleinzuſchlagen weil er
viel zu großes Jntereſſe hat die ruſſiſche Wirt
ſchaft mit Hilfe Deutſchlands wiederaufzubauen Jch halte es für außerordentlich ge
fährlich wenn man in Rußland nichts ſieht als einen
dauernden Aſchenhaufen Deutſchlands Politik geht jetzt
auf einem ſchmalen vereiſten Graben jeder Fehltritt
rechts oder links kann uns in den Abgrund bringen
Da werden Sie es mir nicht verübeln wenn ich die
Augen etwas einſeitig auf das Ausland gerichtet habe
Fch erkenne das an aber ich bitte mir das nicht als
Mangel nationaler Gefühle ſondern als ein Uebermaß
von Sorge um die Geſtaltung der nationalen Geſchicke
anzurechnen Der Friede muß durchgeführt werden
dann werden wir ſehen wo er undurchführbar iſt Es iſt
unrecht ein Volk deswegen anders zu behandeln als es
ſonſt üblich iſt weil man ſich davor fürchtet daß die Ge
ſinnungen dieſes Volkes gegenüber den herrſchenden
Anſchauungen des eigenen Volkes gefährlich werden
könnten Nur durch eigene geiſtige Arbeit kann man der
Geſahr Herr werden

Die Unterſchrift unter die Protokolle von Spa beweiſt
keinen Kleinmut ſondern in Gegenteil ein großes Ver
trauen in die Opſerwilligkei und Kraft unſeres Volkes
Es handelt ſich für uns lediglich darum Wollen wir der
Entente die zwei Millionen Tonnen mit dem Ruhr
gebiet oder ohne das Ruhrgebiet geben Bekommen
würden ſie ſie auf alle Fälle Beifall

Abg von Schoch D Vpt ſpricht ſeine Freude
über die verfaſſungsmäßige Haltung ver baveriſchen

Regierung in der Geſandtenfrage aus Wenn
England und Jtalien dem Beiſpiel Frantreichs folgen
ſolltien ſo würde er ſich freuen wenn die Geſandien
die Münchener Kunſtſtätten und die Hofbräus beſuchten
Große Heiterleit Sollten ſie ſich aber in die Politik
miſchen ſo ſei er überzeugt daß der geſunde bayertſche
Menſchenverſtand ihnen bald begreiflich machen werde
ſie ſeien nur läſtige Ausländer Alle Trennungs
gelüſte des Herrn Millerand würden keinen Er
folg haben Den Ton der franzöſiſchen Sirenenklänge
die über den Rhein kämen kannten die Bayern ſchon
vom Kriege her wo Frankreich immer wieder verſichert
habe es wolle Bayern von der preußiſchen monie
befreien Preußen habe Bayern aus dem Rheinbund
befreit daß ihm die Führung gebühre erkenne man
in Bayern gern an Die gefallenen Bayern würden
ſich im Grabe umdrehen wenn ſie hörten daß ſie ihr
Blut für einen neuen Rheinbund vergoſſen hätten Das
Reich muß uns doch bleiben

Das Vertrauensvotum
Der Antrag der Deutſchnationalen der

der Regierung das Bedauern über ihre Unterſchrift in
Spa ausſpricht wird abgelehnt Der Antrag
der Mehrheitsparteien der die Gründe der
Regierung für ihr Verhalten in Spa billigt wird gegen
die Stimmen der Deutſchnationalen und der Ün
abhängigen angenommen

Die Ungabhängigen haben einen Antrag auf
ſofortige Sozialiſierung der Bergwerke

eingebracht
Miniſter Dr Simon s findet den Antrag ſo ſym

pathiſch er der Regierung ſei zurzeit für undurchführ
bar da er in die Abmachungen mit der Entente ſtörend
eingreifen könne

bg Ledebour U meint das ſei nicht zu
befürchten

Der Antrag wird abgelehnt Es folgt die
Interpellation der Mehrheitsparteien wegen der

Abtretung des Weichſeluferſtreifens
Abg Fleiſcher Zir begründet die Jnlerpella

tion Nach den ihm gewordenen Jnformationen habe
die Entente die in Frage kommenden fünf Dörfer be
reits Polen zugeſprochen Allgemeiner Proteſt Das
ſei eine Verletzung der Verträge und gebe Grund die
Reviſion des geſamten Friedensvertrages zu verlangen
Oſtpreußen ſei der Zutritt zur Weichſel im Friedens
vertrage zugeſichert Hier werde eine Kette unaufhör
licher Konflikte Er erwarte ſchärfſten Pro
teſt in Paris Bravo auch auf den Tribünen

Reichsminiſter Dr Simons Es gibt nur eine
Löſung nämlich die Zuteilung des geſamten Gebiets
an das Deutſche Reich Trotzdem hat der Oberſte Rat
die 50 Meter Zone und die fünf Orte als eine
Art Brückenkopf Polen zugera gen Dies ver
ſtößt gegen das Völkerrecht s Auswärtige Amt
hat alles nur mögliche getan um dieſe Vergewaltigung
dine n Jch erhebe ſchon jetzt Proteſt gegen
dieſe Verletzung des Völkerrechts

Nachdem Abg Schulz Bromberg Dn und Abg
Pohlmann Dem um einmütigen energiſchen Pro
teſt gebeten haben wird die Beſprechung der Jnter
pellation geſchloſſen

Morgen nachmittag 1 Uhr zweite Beratung des Ent
wurfs über die Aufhebung der Militäcge richtsbarkeit
und zweite Leſung des Notetats

Großthürin ten ohne Regierung
Die Weimarer Tagesztg meldet Die Regie

rungsbildung in Thüringen iſt geſchei
t er t
ſich nicht an einer Regierungsbildung beteiligen zu
wollen in der der Landbund die Deutſchnationalen
und die deutſche Volkspartei vertreten ſind beſtand
nur noch die Möglichkeit aus dieſen drei Gruppen und
den Demokraten eine Regierung zu bilden die allerdings
mit nur einer Stimmenmehrheit hätte regieren aber
doch wenigſtens vorläufig die Geſchäfte hätte führen
können Die Demokraten konnten ſich nicht entſchließen
eine Regierung zu bilden an der nur Politiker und
Beamte teilnehmen ſollten die der deutſchen Volks
partei und dem Landbund angehörten

Aus der Umgebung
Schkeuditz 28 Juli Unglücksfall Der

Bahnarbeiter Becker begab ſich geſtern abend nach
einem Felde des Gutsbeſitzers Juſt in Papitz um
Aehren zu leſen Jn ſeiner Begleitung befand ſich ſein
6bjähriges Töchterchen Da das Kind barſuß ging und
auf den Stoppeln nicht lauſen konnte legte es ſich am
Feldende dicht am Rain zum Schlaſen nieder kroch
in einen Sack und war ſo vollſtändig zugedeckt Bald
darauf kam ein Juſtſches Geſchirr um Getreide ein
zufahren deſſen Räder gingen dem ſchlafenden Mäd
chen über den Kopf ſo daß das Kind augenblicklich
getötet wurde

Halberſtadt 28 Juli Dr AbrahamHirſch Hier ſtarb geſtern im Alter von erſt
53 Jahren der Hauptvertreter der Weltfirma Hirſch
Kupfer und Meſſingwerke Dr Abraham Hirſch
der ſich als Stadtrerordneter und vielſeitiger Wohl
täter große Verdienſte um unſere Stadt erworben hat

Hettſtedt 28 Juli Maſſenerkrankun
gen Jnfolge des Genuſſes von minderwertigem
Fleiſch das in der Volksküche zum Preiſe von 3 Mk
das Pfund abgegeben wurde ſind hier zahlreiche Er
krankungen an hohem Fieber und Brechdurchfall vor
gekommen Eine der geſchlachteten Kühe ſoll aus
einem geſperrten Gehöft Maul und Klauenſeuche
ſtammen

Nachdem die Mehrheitsſozialiſten erklärt haben

Letzte Telegramme
Die Magdeburger Enthüllungen

B Berlin 29 Juli
Mitteilungen der Magd Ztg über ein Geheim
abkommen zwiſchen Sowjetrußland einerſeits und
den Unabhängigen und den Kommuniſten andererſeits
für den Fall daß die ruſſiſche Rote Armee die deutſche
Grenze überſchreite werden von einer amtlichen preu
ßiſchen Stelle als von A bis Z erlogen be
zeichnet Auch wir neigen zunächſt zu der Annahme
daß es ſich hier um Gerede und Gerüchte handelt Es
ſcheint aber doch daß auch in dieſem Falle ſich das
Sprichwort von dem Rauche der nur aufſteigt wo
Feuer iſt ſich bewahrheitet Jedenfalls wird der
Staatskommiſſar für die öffentliche Sicherheit gut tun
hier ernſtlich nachzuprüfen

Das neue Militärgeſetz
B Berlin 29 Juli Der Geſetzentwurf der geſter

den Reichsrat beſchäftigte iſt nicht das eigentliche neue
Reichswehrgeſetz ſondern ein Geſetz das geſchaffen
wurde weil der T reek ſeiner kurzen Tagungs
periode das eigentliche Reichswehrgeſetz nicht mehr
verabſchieden kann andererſeits aber den Forderungen
von Spa entſprochen werden ſoll Der Entwurf führt
den Titel Geſetz über die Abſchaffung der all
gemeinen Wehrpflicht und die Regelung der
Daner der Dienſtverpflichtung Es wirdvorausſichtlich morgen auf die Tagesordnung des
Reichstages geſetzt werden

Der Vormarſch der Ruſſen
B Berlin 29 Jult Nach Nachrichten die an

hieſige militäriſche Stellen gelangt ſind machen die
Ruſſen im Norden und im Süden Polens noch
immer Fortſchritte Am 26 Juli ſtanden ſie ſchon
vor Vialyſtok ſüdöſtlich hatten ſie die Polen bis an den
Narew zurückgedrängt und belagerten die Stadt Narew
Man nimmt an daß ſie inzwiſchen wohl den Na rew
überſchritten haben

Aus allem erſteht man daß die Rote Armee einſt
weilen an die Einſtellung der Offenſive nicht denkt

300 Entente Oſfiziere in Warſchau angekommen
B Verlin 29 Juli Jn Warſchau S über Danzig

und das Abſtimmungsgebiet 300 Ententeoffi
zie re eingetroffen Sie ſind auf Grund eines An
trages des polniſchen Staatsrates an die Alliierten ab
kommandiert worden Auch General Nollet befindet

h einer Meldung des Oberſchleſ Kuriers
dabei

Die ruſſiſchen Streitkräfte verlaſſen Perſien
ep Teheran 29 Juli Eigene Drahtmeldung Die

perſiſche Regierung wurde durch einen Funkſpruch des
ruſſiſchen Volkskommiſſars des Aeußeren Tſchitſcherin
davon in Kenntnis geſetzt daß alle ruſſiſchen
Land und Seeſtreitkräfte aus dem perſiſchen
Gebiet zurückgezogen würden

Ein Marineflugzeug verunglückt

pp Kiel 29 Juli Eigene Drahtmeldung Ein
Marineflugzeug ſtürzte geſtern abend bei einem
Uebungsflug in den Hafen Alle drei Jnſaſſen er
tranken Zwei Leichen konnten bis jetzt geborgen
werden

Berliner Vörſe von heute
Drahtmeldung unſerer Berliner Handelsredaktion

tz Berlin 29 JuliDie heutige Berliner Börſe zeig e mit Rügaſicht auf
die Nachrichten aus dem Oſten große Zurückhaltung,
zumal der Monatswechſel zu Liquidationen Ver
anlaſſung gab Das hevauskommende Material fand
bei etwas ſchwachen Kurſen glatte Unterkunft Jm Ver
laufe der Börſe wurde die Haltung wieder feſter

Am Montanmarkte waren Harpener Gelſenkirchener
Luxemburger Lothringer und Rombacher ſowie Hohen
lohe Oberbedarf und Caro anfangs ſchwächer ſpäter
teilweiſe erholl Kattowitzer und Laurahül e waren
nach etwas ſchwächerem Beginn ſteigend Auch Manncs
mann Rhein Braunkohlen und Thale waren gebeſſert
Schiſſahrtspapiere waren vernachläſſigt Hanſa und
Auſt alig etwas ſ vächer Lloyd eine Kleinigeeit ge
hoben

Chemiſche Werte neigten zur Schwäche Am Elektro
marbte konzentrierte ſich das Jntereſſe auf Vergmann
die im Verlaufe um 13 Prozent anzogen Auch Deut ch
Ueberſee waren ſeſter A E Licht und Krafſtanlagen
Schuckert und Siemens Halske abgeſchwächt Kolo
nialwerte waren meiſtens höher namentlich Neuguineag
Otavi und Kolonialanteile nur Schantung waren
etwas nachlaſſend

Haliwerte neigten nach unten Sonſt ſind als nied
riger zu erwähnen Hirſch Kupfer Taimler Nobel als
feſter Deutſche Waſſen Petroleum werte unterlanen
großen Schwankungen ſie waren ſchließlich kaum ver
ändert

Der Kaſſainduſtriemarkt zeigte überwiſgend ſeſtere
Hallung Die amtlich nicht notierten Pabiere blic hen
ohne Umſatz Deutſche Anleihen waren grhallen Ar
einzelt etwas feſter Fremde Renten blieben um ſahl s
Mexihaner und Valu apapiere waren geſucht Der
Deviſenmarkt hatte feſtes Ausſehen London ging mit
160 161 Newyork mit 4256 Holland wurde mit 1465
bezahlt Paris 325 Schweiz 722 Warſchau 22 volnifche
Noten 2128 rumäniſche Noten 107 Die Mark wurde
gemeldet aus Zürich 13,70 85 Holland 6,85 Stockholm
11 Kopenhagen 14,70

die Verjüngungsexperimente

Engen Steinbachs
Von Prof Karl Ludwig Schleich Verlin

Wer die Geſchichte der großen Entdeckungen und
Erfindungen einmal in ihrem pſychologiſchen Zuſam
menhang überblickt kann auf den Gedanken kommen
daß es lauter erfüllte Menſchenſehnſucht iſt die die
Wunder der Technik und Kultur hervorbringt die an
fangs von der Menge mit einer gewiſſen Verblüſſung
hingenommen ſehr bald in die Mechanismen der All
jäglichkeit und Selbſtverſtändlichkeit einregiſtriert wer
den Die Gewohnheit entzaubert bald das Fortſchritt
vunder Die Sehnſucht der Menſchheit ſchuf den Weg
on Jkarus bis zum Zeppelin von der Libelle bis zum
Flugſchiff von der Forelle bis zum Unterſeeboot vom
Mühwurm und Meeresleuchten bis zur elektriſchen
zambe vom dahinjagenden Hirſch oder Windhund
is zum Schnellzug Was man bei ſolchen Vorbildern
er Natur als der Logik und Mechanik begriff be
ruchtele den Geiſt und ſtachelte ihn zum Nachſchaſfen
in Es ſcheint der Menſchheit nichts uncrreicvar
as ſie von ganzem Herzen erſehnt und unſere Mär
hen ſind wohl die erſten verklärenden chnenden Ee
ſtaltungen dieſes Menſchenwillens Das iſt auch der
eigentliche Grund warnm gute Märchen ſie s einen
tieſen Sinn den einer werdenden Wahrheet beſ gen
So iſt es mit dem uralten mälchenunkgbenen Pro
blem der Verjüngung der Sehnſucht nach einem
Jungbrunnen der Schönheit der Kraft und Liebe
fähigkeit den Allernden mit einen Schlage wierer
geben und wie in einem Zauberbade JugendſFiſche
ind Genußſähigkeit den ſchrumpfenden Organismen
perleihen könnte Nun kommt die Kunde von der Ver
jüngungsmöglichkelt auf mechaniſch ervperime ellem
Wege von Wien her Klingt es re wie ein Mär
Hen was die Preſſe von den Erxperximenten Prof
Steinachs ausgeblandert hat
s die wiſſen gre Kelbn habe er jeht

aufſallenderweiſe eher
t Dokumente vorlagen Jchin dieſen Tagen Steinachs

übrigens wenig umfangreiche Originalarbeit in die
Hände bekommen und ſpäter als ſein Proteltor Geh
Rat Roux der 70jährige Neſtor der Bismechanik
Roux hat in der Woche höchſt optimiſtiſch und
meiner Meinung nach etwas vorzeitig hofſnungsreich
populär geplaudert Drei Experimente am Menſchen
ſührten zur ſogenannten Verjüngung durch Unterbin
dung eines Ausführungsganges der Samen ſezernie
renden Drüſe Jn zwei Fällen lag zugleich ein Leiden
vor das eine Mal ſeptiſche Hodeneiterung das andere
Mal Proſta ahypertrophie und ſchweres Blaſenleiden
Die Beſeitigung dieſer Erkrankungen durch die Ope
ration hat wohl auch zur ſogenannten Verjüngung
beigetragen Jm dritten Menſchenfalle handelt es
ſich nicht um einen Greis ſondern um einen allgemein
erkrankten 44jährigen Mann der durch den operat ven
CEingriff in der Tat aufgefriſcht iſt Ob Melancholiker
Hyſteriker Neuraſtheniker mit Suggeſtionserfolgdarüber erfahren wir weder bei Steinach e bei

Roux etwas Letzterer verſchweigt in der Woche
auffallenderweiſe die Krankheitsſymptome der drei
Verjüngten und ſpricht nur immer von vorgeſchrittener
Senilität der drei Kandidaten der wiedergeſchenkten
Genußfähigleit der Liebe

Dieſes Material das muß offen erklärt werden
iſt ekwas arg dürſtig und mehrdeutig und es iſt

wohl nur mit der Unerſahrenheit Steinachs und Roux
in Dingen der proktiſchen Medizin und ihren Ge
pagenheiten rerſtändlich wenn ſie cuf Erund einer

ſarnenswert lurzen Stattſtik den Mut haben eine
o grobe Hoſſnung im Herzen aller Alterneen zu er
regen Wer die ſtannenswerten Reſultate Steinacks
an Ratten vermöge einer biologiſchen Vorbildung nicht
voll zu würdigen vermag wird nicht ſo leicht ver
ſtehen wie ſehr dieſe experimentellen Verſuche zunächſt
durchaus geeignet ſind ſolchen höchſten Optimismus
zu erregen Von ihnen alſo den poſitiven Tier
verſuchen Steinachs ſoll hier vorerſt die Rede ſein

Die ganze Angelegenheit fußt theoretiſch auf der
Lehre von der ſogenannten inneren Sekretion d h
der beweisbaren Anſchauung daß es dem Blute bei
gemengte nicht nach außen hin beförderte Säſte ſind

die den harmoniſchen Betrieb von Leib und Seele
der Lebeweſen regulieren Daß der Ausfall oder der
Ueberſchuß ſolcher Drüſenflüſſigkeiten Krankheits
erſcheinungen aller Art von der Baſedowiſchen Krank
heit bis zur Neuraſthenie Hyſterie und Gicht erzeugen
kann war ſeit Senator belannt Langſam erſt bricht
ſich die Anſchauung Bahn wonach die von mir am
Hemmungsapparat des Gehirns und Rückenmarks
ſtudierte Regulierung des ganzen elektrodynamiſchen
Betriebes der Pſyche auch jedes körperliche Wohlbeſin
den durch harmoniſche Abſtimmung ſolcher Säfte be
herrſcht Die geſamte Phyſiologie wird beſtimmt durch
die Harmonie der Hormone ſo bezeichnet man dieſe
Bewegungs und Betriebsöle des Körpers die man
flüſſige Geiſtigkeit zu nennen befugt iſt angeſichts ihrer
ſeeliſchen Auslöſungen Dieſe Hormone ſind die
Träger unſeres Behagens und Mißbehagens unſerer
Behaglichkeit und Triebe Affekte und mer giſffn Es
iſt erſchreckend zu denken daß ein bißchen Flüſſigkeit
von dieſem oder jenem Saſte in meinem Blute mich
zu einem Mephiſto oder Luther machen kann aber es
iſt die reine Wahrheit

Säfte ſind es die mein Temperament und Charak
ter mein Weſen beherrſchen So ſchrieb ich ſchon vor
Jahren und habe es in meinem Buche Das Jch und
die Dämonien welches im Auguſt bei S Fiſcher er
ſcheint bewieſen Auf der innenſekretoriſchen Tätig
keit der Keimdrüſen des Mannes und des Weibes
Steinach ſpricht von inkretoriſchen Elementen der

Keimdrüſen beruht nun nach ihm die Pubertät und
die geſamte geſchlechtliche Beſtimmung un Betäti

ung bei Menſch und Tier Dieſer Nachweis iſt die
ohe ſchon bekannte wiſſenſchaftliche Leiſtung Stei

nachs die ihm einen hochgegchteten Namen in der Bio
logie ſichert und ſeinen Arbeiten einen weitreichenden
Kredit gewährt Es iſt alſo alles was er ſagt mit
vollem Ernſt zu reſpektieren Seine an Ratten vor
genommenen Erperimer haben zu ſtaunengwerten
Reſultaten geführt Es iſt dadurch bewieſen wenn ſie
nachkontrolliert dieſelben Reſultate ergeben daß man
impotente gealterte Natten beiderlei Geſchlechts durch

Alter ſchrumpfenden Pubertätsdrüſen zwingen und da
mit in einen geſchlechtlichen und allgemeinen Jugend
züſtand zurückſteuern kann Bedenklich iſt dabei nur
die Schwierigkeit bei einem durchſchnittlich nur dreißig
Monate lebenden Rattenweſen vom Greiſenalterein
tritt im Menſchenſinne zu ſprechen hier ift die Rela
tivität der Perioden reichlich problematiſch Kann man
eine 26 Monate alte Ratte mit einem TWjährigen Greis
wirklich ernſtlich in Parallele ſtellen Bedenklich ſcheint
es mir von der r ſprechen von ſee
liſchem Gehaben und für die Menſchenſeele aus der

Seele der Ratte zwingende Analogien zu konſtru
ieren Das iſt ein heikles Thema und geſtattet einſt
weilen nicht aus gewiſſen ähnlichen Wolluſtbeſtrebun
gen Automatien bei Ratte und Menſch bindende ab
ſolut verläßliche Schlüſſe zu ziehen Jmmerhin liegen
ſo intereſſante Reſultate ſo verblüffende Weſenswand
lungen vor daß der Wunſch vollberechtigt iſt auch an
höheren Tieren vergleichende Experimente anzuſtellen
z B an Pferden deren Lebenslter mit 30 bis
40 Jahren menſchlichen Altersnormen ſchon näher
kommt Schildkröten und Papageien dürften noch ge
eigneter ſein

Kehmen wir einmal die Experimente Steinachs als
abſolut bewieſen an ſo ergeben ſie folgendes Reſultat
alternde Ratten werden durch Unterbindung des
Samenſtrangs in jeder Beziehung vor allem in ihrer
r n wieder r Haarſchmuck Putzſucht Bewegungsfähigkeit Muskelkraft Augenglanz
Haltung Geſchlechtsaktivität alles wird wie in derSee Und alles das nachweisbar durch eine
mikroſtopiſch und makroſtkopiſch kontrollierbare Neu
bildung von Keimdrüſenſubſtanzen Hier rieſelt dann
der Verjügungsbach der Märchen in das Blut hier
werden die Hormone der Jugendkraft gebraut Das
iſt ſehr ſonderbar weil es immerhin ein pathologiſcher
Prozeß nämlich der der Saftſtauung iſt welcher dieſe
poſitive Wucherung erregt

Wie ſoll man ſich dieſes Geſchehen vorſtellen
Jugend iſt die Regenerationsfähigkeit aller Körper

zellen Die Erhaltung aller Funktionen auf dem Höchſt
mechaniſche Eingriſſe zu Liner Auffriſchung er im l Maße durch die Fäbiolein eines kontinuierlichen Zellen

Eigene Drahtmeldung Die



rin
en

en

Ein
em

er

gen

auf

ung,
Ver
fand
Ver
ner
hen

ter
gren
neos

ſert
und

ge

tro
t o

Vereinsmitteilungen
Halliſcher Fußballklub von 1910 Heute abend auf unſe

Platze ultraining der 1 und 2 Mannſchaft unterEülung des 1 Spielführers
Zeruſſia Freitag abend 8 Uhr Mitglieder Verſammlung

7 Uhr Sitzung des Vergnügungs Ausſchuſſes bei nen
alverSpielvereinigung Olympia itag 8ſammlung in der Gemenge za Uhr

ßballklub Minerva V M B Sonnabend den

u en e ende halber vollzähliges Er ent Mitglieder erwüncht Freunde und i ſaß will

Das ZwelEchledsrlchterſyitem im Fußballſport

Einige der letzten Ligaſpiele brachten in Berlin eine
a euerung die geeignet iſt eine derlſten Begleiterſcheinungen der Fußballſpiele die

Prot gen Fehlentſcheidungen des Schiedsrichters
auf ein a einzudämmen Wie im Hockey
ſport bange üblich ließ man zwei e diepiele leiten dergeſtalt daß jeder eine Hälfte des
Spielfeldes zu beaufſichtigen hatte Der Erfolg war
derartig gut daß man ſich eigentlich h muß wes

lb dieſe praktiſche Einrichtung des Hockeyſportes nicht
on längf offiziell auf den Fußball übernommen wor

iſt Der Mangel an Schiedsrichtern kann als Ent
uldigung nicht genügen denn die Tätigkeit zweier

edsrichter macht das Amt für den einzelnen erheb
lich leichter und angenehmer Viele die heute wegen
der Mängel des alten Syſtems ſich an dieſes überhaupt
nicht heranwagen werden ſich dem neuen Syſtem gern

r Verfügung ſtellen Der Lichtſeiten desſelben ſind
auch ſo viele während Schattenſeiten ſo Sher kaum

gezeigt haben Jn den bisher ſo geleiteten Spielen
es jedenfalls kein überſehenes Abſeits keinen zu Un
recht verhängten oder überſehenen Eckball oder gar Elf
meter Ueber Dinge die im Mittelfeld des Spielplatzes

ſchehen war vorher leicht eine Einigung zwiſchen denSchievorichtern durch Verabredung erzielt Und ſelbſt

wenn ſich hie und da einmal aus der Ungewandtheit
des einen der Unparteiiſchen Unſtimmigkeiten ergeben
ſollten ſo iſt das gut und gern mit in Kauf zu nehmen
wenn die Spiele ſelbſt die denkbar einwandfreieſte
Durchführung durch das neue Syftem erhalten Das

e iſt nur eine e geteln das letztere eine er
ene feftſtehende Tatſache wenigſtens nach den vor

liegenden Berichten
Der Schiedsrichter der jeweils zu entſcheiden hat

F7r den Schauplatz der Ereigniſſe insbeſondere den
r Proteſte ſo ergiebigen Raum vor dem Tore zu jeder

Zeit dicht vor Augen Fehlentſcheidungen wie ſie ein
Schiedsrichter nur zu leicht infolge großer Entfernung
von der Stelle des Geſchehens treffen kann ſallen fort
oder werden wenigſtens auf das menſchenmögliche Min
deſtmaß beſchränkt Die Zahl der Proteſte aus dieſen
Anläſſen wird ſtark verringert dieſe ſelbſt können leich
ter entſchieden werden da unter Umſtänden der andere
Schiedsrichter der ſelbſt nicht zu laufen braucht und
darum in Ruhe wenn auch aus größerer Entfernung
den Eang der Ereigniſſe verfolgen kann noch als
zweiter unparteiiſcher Zeuge hinzugezogen werden kann

Der Spielverlauf wird eine von der jetzigen ſicher
vornehm abſtechende Note erhalten der Eindruck des
Spieles auf die Zuſchauer ein beſſerer ſein Das mit
unter begründete darum aber keinesfalls gerechtfertigte
und ſtatthafte laute Reklamieren der Spieler r
den Schiedsrichter der ſich trotz allen guten Willens
einfach nicht immer in der Nähe des Balles aufhalten
kann wird auſhören dem Publikum aber und das
iſt von beſonderer Bedeutung keine Gelegenheit zu
leidenſchaftlicher Kritik an dem einen armen
Schiedsrichter mehr gegeben Die Mannſchaften wer
den im Bewußtſein ſtändig ſcharf heobachtet zu ſein
ſich einer vornehmeren Spielweiſe befleißigen da kein
Spieler damit rechnen kann der Schiedsrichter dann
dich ja nicht genau ſehen

Auch auf das Spiel der Verteidigungen wird das
neue Syſtem vorteilhaft einwirken es wird taktiſch
beſſer werden können Bislang mußte eine Verteidigung
bei Anwendung des einzig richtigen EinVerteidiger
Spieles während der zweite Verteidiger faſt als
Läufer wirkt das nichts anderes bezweckt als den
gegneriſchen Sturm frühzeitig abſeits zu ſtellen immer
mit der Unzulänglichkeit des einen Schiedsrichters
rechnen müſſen und entſprechend Vorſicht walten laſſen
damit aus einer abſichtlich geſchaffenen Abſeitsſtellung
dem Gegner nicht doch Vorteil erwachſe Bei zwei
Schiedsrichtern werden die Verteidigungen ihre ganze
Aufmerkſamkeit der taktiſchen Vollendung ihres Spieles
widmen können was der Weiterentwickelung des Fuß
ballfönnens der Gegenwart nur dienlich ſein kann Dies
die Vorteile in großen Umriſſen

Wir würden es ſehr begrüßen wenn das neue
Syſtem von deſſen Vorzügen wir nach den vorliegenden
Berichten überzeugt ſein müſſen zu Beginn der kom
menden Spielzeit auch von den hieſigen Vereinen er
probt würde damit gegebenenfalls wenigſtens die Liga
und erſtklaſſigen Verbandsſpiele deren die Schieds
richter im verfloſſenen Jahre keineswegs immer in
wünſchenswertem Maße Herr blieben auf die voll
kommenſte Art geleitet werden und dementfprechend
einwandfreien Ausgang nehmen

Der Deutſche Fußballmeiſter
der 1 Fußballklub Nürnberg hat mit dem geſtrigen Tage
ſeine Reiſe durch Deutſchland angetreten Die Mannſchaft
ſpielt heute in Saarbrücken gegen den ſpielſtarken hier weni
ger bekannten Sportklub Saar fährt dann nach Düſſeldorf
um Spiel gegen den dortigen Sportklub 99 um dann nachUbſolriernng eines Spieles in Hamburg noch gegen den Ber

Platzweihe zuliner Meiſter Union Oberſchöneweide zur

hinderten Verteidiger Bark der ſeit dem Spiel Mittel
deutſchland Süddeutſchland auf dem Sportplaz am Zoo im

rbſt vorigen J auch hier bekannte Repräſentative
ittelläufer Winter mitwirkt begonnen und dürften ihren

bislang in Deutſchland beiſpielloſen Siegeszug fortſetzen Die
Mannſchaft iſt ſeit waäadn von keinem deutſchen Verein

an en worden z ledi zwei Privatſpiele gegen beſte
ſüddeutſche Liga gingen knapp 152 bzw 8 verloren da
beide Tage drei und m Spieler an den gleichen Tagen
repräſentativ gegen Ver bzw international gegen die
ſam tätig waren die natürlich nicht vollkommen zu er

aren t

VierStädtek Magbeburg Der leichtathleu de kampf Fehde e hMagdeburg iſt nunmehr un auf den 12 Se
tember feſtgeſet worden und wird in Magdeburg zur Ent

ortklu ox Heil Halle g ge uni 1919 Verein zur Pflege der Se 1 er iler und
u

in

der hieſige Sport Boxklub Douglas haben ſich im Juni dieſes
Jahres verſchmolzen um die Intereſſen des Fauſtkampfes und
der edlen elbſtverteidigung gemeinſam für Halle zu wahren
und ſomit diefen Sport geſchloſſen in Einigkeit zur Blüte
zu bringen Die Vereinigung führt den oben bezeichneten
alten Namen Box Heil ebungsſtunden finden ittwochs
und Sonnabends abends von s bis 10 Uhr im Hotel Reſtau
rant Stadt Leipzig Martinſtraße ſtatt

Die Radfernſahrt Rund um Berlin iſt jetzt durch den
Veranſtalter den Gau 20 des Bundes Deutſcher Radfahrer
ausge chrieben worden Das Rennen findet am 29 uguſi
ſtatt und führt über 2235 Kilometer Die Fahrſtrecke iſt
Bahnhof grerſtrege Döberitz Nauen Kremmen
Sommerfeld Dranſenburg Schmachtenhagen Wand
litz Berngu Alt Landsberg Erkner Königs
Wuſterhauſen e Groß Beeren TeltowZehlendorf Kron zenweg Bahnhof Heerſtraße Dieer en r Berufs und Herrenfahrer Meldeſchluß

Auquſt

tritt nach einer Bekanntmachung der Oberſten Rennbehörde mit dem 31 Auguſt dieſes
Jahres in Kraft Laut 9 2 der neuen Rennordnung muß
jeder Beſitzer Teilhaber oder Mieter von Rennpferden
ebenſo jeder Vollblutzüchter Trainer Reiter und Stall
angeſtellte eine ſchriftliche Erklärung bei der O Renn
S hinterlegen in der er die neue Rennordnung an

nt

Internationales TennisTurnier in Karlsbhab Nach
jahrelanger durch den Krieg verurſachten Unter g
konnte in dieſem Jahre der Jnternationale SportClud
Karlsbad die Reihenfolge er beſten bekannten Turniere
fortſetzen Zum erſten Male hatte der neugegründete Deut
ſche Lawn TennisVerband in der Tſchechoſſowakei die Füh
rung übernommen Trotz der Reiſeſchwierigkeiten hatten ſich
eine Anzahl erſtklaſſiger Spieler zngefundeg darunter aus
Deutſchland die Gebr Kleinſchroth Dr Albrecht u a Ge
ſellſchaftlich war wie in den Friedensjahren das Turnier der
Höhepunkt der Karlsbader Saiſon Von ſpann
Kämp ſeien nur die Endſpiele angegeben in denen die
deutſchen Spieler beſonders günſtig abſchnitten rren
Einzelſpiel Verbandsmeiſterſchaft 1 P H Kleinſchroth
2 P R Kleinſchroth Damen Einzelſpiel Verbands
meiſterſchaft 1 P Eliſſen 2 P G Janotta HerrenDoppelſpiel Verbandsmeiſterfchaft L P Gebr Klein
ſchroth 2 P Soyka Bertrand Herren Einzelſpiel Bä
dererpreis 1 P R eine Herren und Damenhege Viele 1 Amende Bertrand 2 P Eliſſen Klein

roth
Staffellänfe Eine Relhe von Propagandaſtaffelläufen

fand am Sonntag in verſchiedenen Städten ſtatt Der ve
kannteſte von Nürn berg nach Fürth über 12,7 Kilometer
um den Wanderpreis des heren Königs Ludwig III von
Bayern das unter z dg7 1145 Läufern den Turn
Verein 1846 Rürnberg in 30 Sek vor dem 1 Sball Club Nürnberg 30 32 ſiegen e Die lange Staf
fel Hildesheim Hannover über 28,5 Kilometer
wurde zum erſten Male wieder ſeit 1913 ausgetragen 1020
Läufer nahmen daran teil Sieger wurde der Verein f

e enover portverein n dritter klaLauf kam mit Braunſchwelg Wolfenbüttel
über 11 Kilometer zum Austrag Unter den 15 Mannſchaftenblieb der Braunſchweiger Fuhball Club Eintracht etwar

t äß in 27 Min 04 Sek vor Acoe

Von dem amerikaniſchen Sportleben meldet uns
unſer dortiger Berichterſtatter Hans Boriwik Der Streit
wer der pttrainer der amerikaniſchen Olympia
Mannſchaft werden ſoll nimmt ungehindert ſeinen
Fortgang doch deuten alle Anzeichen darauf hin daß

es Lawſon Robertſon werden

Die neue Rennordn

die es für Antwerpen zu ſtellen gedenkt einen beſon
deren Trainer zu engagieren Vermutlich dürfte der
ſelbe in der Perſon von John Hayes dem Sieger
des Marathonlaufes in London 1908 gefunden werden

Die Meiſterſchaft von Amerika im leichtathletiſchen
Fünfkampf gewann Brutus Hamilton Miſſouri mit
17 Punkten en Le Grende h 19 Punktv W e e h Suſtehindte nach Antwerpen ge ngken e f der aus Speerwerfen
Dinswerfen und 15 eter Lauſen beſtand

langten noch einige offene Konkurrenzen zum Aust So n be Neworker Läufer Curtiß der
ein ſcharfer Rivale von Ray Chicago iſt das 1500
MeterLauſen in 4 Min 2,2 Sek Die Fortſetzung der
Kämpſe um die Radmeiſterſchaft von Amerika ging vor

22 000 Zuſchauern im Velodrom Mewark am 4 Juli
vor ſich Die Ergebniſſe waren National Cham
pionſhip 1 A Spencer Kanada 2 Frank Kramer

Länge 3 Eaton 1 Länge zurück Meilen
Rennen 1 Goullet Auſtralien 14 Min 19 Sekunden
2 Oskar Ega Schweiz 3 Spencer Kanada

5000 Teilnehmer bei Stodion Turnfeſt Für das
am 7 und 8 Auguft im Deutſchen Stadion ſtattfindende
Turnfeſt des Kreiſes 3b der ſchen Turnerſchaft ſind
bisher über 5000 Nennungen eingelaufen

sportzeltung der Halliſchen Rachrichten r e e
ihrer ſtärkſten Mannſchaft tn der lediglich für den ver

wird Auch plant Amerika für die acht Marathonläufer

Kleine Chronik
Koſtenloſe Sonntagsſchichten ſür Jnvalidenrentner

Die Betriebsräte des ſtaatlichen Elektrizitätswerkes
und des Braunkohlenwerkes in Hirſchfelde bei Zittau
haben dem ſächſiſchen Finanzminiſter ein Angebot unter
breitet wonach die Bergarbeiter ſich bereit erklären eine
Sonntagsſchicht ohne jede Vergütung zu leiſten wenn
der Ertrag unter den bedürftigen Alters und Jnva
lidenrentnern in der Amtshauptmannſchaft Zittau
koſtenlos verteilt wird Es kommen 1500 1700 Zentner
Briketts in Frage Bravo

Achtung Mädchenhändler
Kaum ſind die Wege zum Auslande wieder einiger

maßen frei macht ſg bei uns auch die ekelhafte Blüte
des internationalen Lumpentums der Mädchenhandel
im Reiche breit Vor einigen Tagen kam die Berliner
Kriminalpolizei Mädchenhändlern auf die Spur die

an ſchulpflichtige Mädchen an ſich lockten um
ie dann in ſerbiſche und h ordelle zu ver

In der Zeit vom Oktober 1919 bis zum
J Mai 1920 ſind nach ſtatiſtiſcher Feſtſtellung in den
deutſchen Großſtädten rund 3700 junge Mädchen und
Frauen ſpurlos verſchwunden Es muß leider an

enommen werden daß ein nicht geringer Teil der Ver
chwundenen Opfer von Mädchenhändlern geworden
und von dieſen in Bordelle des Valkans Frankreichs
und Südameribas verſchleppt worden iſt it welchen
Mitteln namentlich die für Südamerika arbeitenden
Mädchenhändler auch in Pommern Beute zu machen
verſuchen beweiſt nachſtehendes Jnferat das in den
letzten Tagen in einer Reihe pommerſcher Tages

seitun zu leſen war
Soll meinem Freunde Deutſch Amerikaner

Junggeſelle 32 Jahre großer ſtattl Mann mit etwa
100 000 M Vermögen bei bevorſtehendem Beſuch
r n vermitteln Jg anſtänd Mädel20 bis 28 Jahre geſund von angenehmem Aeußeren
wenn auch ohne jegl Verm das gewillt iſt mit uns
Sigmen auszuwandern ſende ausführl Off mit

ld unter an die Expedition dieſes Blattes
Es ift höchſte Zeit daß dieſen Leuten mit allen

Mitteln das Handwerk gelegt wird
Steuerſtreik der Berliner Hausbeſitzer

Jn einer vom Bund der Berliner e
vereine einberufenen Verſammlung erklärte adt
verordneter n daß die Höchſtmietenverord

ſich als undurchführbar erwieſen hätte Wenn
der Wohnungsverband nicht über 30 Prozent Mindeſit
er öhung iauegedangep wäre ſo wäre daran ledig
lich der Wohlfahrtésminiſter ſchuld der ausdrücklich er
klärt hätte er würde mit Rückſicht auf die Stimmung
der Straße nicht mehr als 30 Prozent Höchſtmieten ge
nehmigen Jm Wohnungsweſen herrſcht größte Kor
ruption Auf anſtändige Weiſe ohne Beſte ung könnte
niemand mehr eine Wohnung bekommen eneral
ſekretär Dr Seyfart ſuchte die juriſtiſche Unhaltbarkeit
der Höchſtmietenverordnung nachzuweiſen und beſchul
digte den Wohlfahrtsminifter der Rechtsbeugung und
des Verfaſſungsbruches ollte ſich das Wohlfahrts
miniſterium nicht binnen wenigen Tagen dazu bereit
erklären mit dem Bund in Verhandlungen zu treten
ſo beauftragt die Verſammlung den Buündesvorſtand
an ſämtliche Groß Berliner Hausbeſitzer die Aufforde
rung ergehen zu laſſen die Zahlung der öffentlich
rechtlichen Abgaben einzuftellen und die Weitervertei
lung der Lebensmittel und Kohlenkarten abzulehnen

Schiebamgen im groſen
Einem Beamten der Reichsbeauftragten für die

Ueberwachung der Ein und Ausfuhr gelang es feſt
zuſtellen daß über die beſetzte weſtliche Reichsgrenze
ausländiſche Lebensmittel auf Grund gefälſchter Ein
fuhrbewilligungen des Reichskommiſſars Delegierten
in Köln hereingebracht wurden Ein unterer An

ter dieſer Dienſtſtelle muß 45 auf irgendeine
iſe den Fakſimileſtempel des Reichskommiſſars für

Aus und Einfuhrbewilligung zu verſchaffen gewußt
und mit dieſem eine große Anzahl von Einfuhr
bewilligungsblanketts geſtempelt e en um t dann
n verkaufen Die gefälſchten Einfuhrbewilligungen

d hauptſächlich an holländiſche rmen verkauft
worden die nunmehr ihre Waren mit den fertigen
Einfuhrbewilligungen deutſchen Händlern anboten
Ein Teil der eingeführten Waren hatte die Einfuhr
kontrolle bereits paſſiert und konnte nicht mehr gefast
werden Es gelang och noch rund 40 Waggons eingeſchmuggelte Waren hauptſ
lich Speck Speiſefette und Fleiſchkonſerven anzuha
ten und zugunſten des Reiches für verfallen zu er
klären Die Einfuhr weiterer Waren im Werte von

r die n h hrſchiebern im en angehalten als ſie
das der Schiebungen erfahren hatten

Wieder eine Schloßaffäre
der letzten Sitzung des mecklenbu elitzſe kam es zu Fefügen ufammen

deren Iauf dem bhpialiſtiſchen iniſter Leuß u a
vorgeworfen wurde daß er mit daran ſchuld fei d
die 50 Millionen des Staatsſchatzes bereits erſchör
ſeden Schließlich wurde ihm fagt daß er nmi
weniger als vier Wohnungen beſitze und zu ihrer
ftandesgemäßen Ausſtattung ſich Möbel aus dem Reu
ſtrelitzer Schloſſe verſchrieben habe Der Angegriffene
erklärte dazu daß er ein Arbeitszimmer im Schloß
u beanſpruchen habe und daß da viele Beamte des

ndes Möbel aus dem Schloſſe die unbenutzt auf dem
Boden mmnherſtänden ge eine Gebühr rwieſen
erhalten hätten ſich für berechtigt 3 ten habe ein
leiches Erſuchen an das Stagtsminiſterium zu richten
ür dje Ausſtattung ſeines Amtszimmers ſeien 20 000

Mark ausgeworfen worden und da habe er lieber einigt
unbenutzte Möbel vom Schloßboden genommen un
damit eine Erſparnis zu erzielen Aus den Er
widerungen der Gegenſeite war zu ſchließen daß dieſe
Art Unterhaltungen im Strelitzer Landtage noch einige
Zeit fortdauern dürften

Rieſendiebſtahl in einem Kurhotel
Jm Oſtſeebad Kolberg wurde zwei Kurgäſten iGeld und Schmuckſfachen im Werte vön h o

ark geraubt

Transatlantiſcher Luftverkehr
Der Generaldirektor des Luftſchiffbaues Zeppelin

Kommerfienrgt Eblsmann der vor kurzem in
Amerika weilte um mit Kreiſen der amerikaniſchen

ochfinanz wegen eines transatlantiſchen
uftverkehrs zu verhandeln iſt nunmehr

Friedrichshafen zurückgekehrt Nach ſeinen Mitteilun
gen dürften wie dem Lok Anz berichtet wird die
Verhandlungen mit Amerika ausſichts
voll ſein wenngleich zurzeit angeſichts der Tatſa
daß Deutſchland mit den Vereinigten Staaten en
im Kriegszuſtand befindet veſtimmte Ergebniſſe
nicht vorliegen können Ebenſo iſt eine Wiederauf
nahme des Fabrikbetriebes inſolge der Beſtimmun
gen des Friedensvertrages im gegenwärtigen Augen
lick in dem die Entente auf den Abbruch der Sgoten

Friedrichshafener Werfthalle hindrängt unmöglich Jn
den Kreiſen des Luftſchiffbaues Zeppelin wird des
halb auf einen auf internationaler Grundlage beruhen
den Fabrikbetrieb durch Verhandlungen mit Holland
Schweden und den Vereinigten Stagten abgezielt

Eine Ueberquerung des Atlantiſchen Ozeans mit
Zeppelinluftſchiffen iſt heute in 45 Stunden alſo weni
ger als zwei Tagen möglich Der ſchnellſte Ozean
dampfer braucht heute noch immer 625 Tage

Was die Leſer ſagen
Ja unter dieſer Rubrik erſcheinende Einſendungen überni
le Redaktion dem Publikum gegenüber keine Verantwortung

Zum Thema Wucherpreiſe
Ein Schmiedemeiſter bei Halle kaufte im März 1919 ein

Schmiede dſtück für 17 000 Mark Nun hat er es reſtau

rieren laſſen a o d rigLicht vingerichtet ganze koſtete ihm nach ſeinen eigenen
Angaben inkl Kauf und Umzugskoſten 7750 Mark Er ver
rechnete 2250 Mark für Selbſtbeihülfe alſo rund 10 000 Mark
Unk Macht in Summa 27 000 Mark Nun verlangt erür e Schmiede welche er wieder verkaufen will 60 000

ark bei 48 000 Mark Anzahlung Jſt das nicht ein Wu
preis

mee Sie brauchen
unſeren Taſchen Fahrplan
CEIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII IIIdenn daraus erſehen Sie nicht nur wann

Jhr Zug fährt ſondern auch wie viel die
Fahrt nach jedem Ort und in jeder Wagen
klaſſe koſtet da unſer Toſchenfahrplan mit
FahrpreisAnzeiger verſehen iſt Erhältlich in

unſeren Geſchäftsftellen und in allen
guten Buch und Papierhandlungen

Halliſche Nachrichten
e Jmee e re

Oeffentliche Wetter Anſage für den 30 Juli
Wärmeres Wetter bei bedecktem Himmel

Wafſferſtands Nachrichten vom 29 Juli

Saale Elb eerot 1,34 arby34 Magdebur räcfe ra er 133
Racifahrer

Wieder liekerhar in prima Qualität

fahrrad Mäntel
von 90 Mk an

Fahrrad Schläuehne
Von 23 Mk u

Alle Posten sofort eferhar
Hängler Vorzugenreise 5

H Bieger 35 t ſtenEr Steinstr
e Kluſken Uftte genan auf Häanunner 35 m edtten

ur Konrad Pohl Verantwortlich r den politiſchena ohl w Kunſt und Wiſſenſchaft und Unter

nern teeeeerceereeen un erAbert rling n Sport und Kleine ronik Arthur Perſchz
r die Anzeigen Walter Piennigderf ämtlich in Halle
erliner a r Richard Bapr z ä ZuFürſtBismar trat zen cbr und erlag Halliſche

Ge huck

neuerſatzes Werden die Gewebszellen unfähig ſich neu
zu erzeugen durch Ueberfruchtung mit ahrungs
material ſo ſtockt der Erſatz neuer Zellen und das
Altern beginnt Dieſer Erſatz wird vom Nervus sym
pathicus reguliert der wie die Enden der Gehirn
Rückenmarksnerven bis in jeden Zellkern hineinreicht
Es wird die Zelle geſteuert durch die poſitive Strom
quelle des Nervus sympathicus und durch die hem
menden Nerven der Umweltleitung die Zerebroſpinal
Nerven Wird der Sympathicus von den Wellen der
Erlebniſſe deren Auslöſer die Gehirnnerven am Zell
leib ſind übertrumpft ſo ſchrumpft der Zellkern ſeine
Befruchtbarkeit und Regenerationsfähigkeit wird er
drückt Die Zelle der Leib altert Nun ſcheint es daß
die Hormone der Keimdrüſen durch den Steinachſchen
Eingriff zu neuer Blüte angeregt den Plusnerven
wenn man ſo ſaßen darf den Regenerationsnerven des
Zellkernes neu belebt und ihm das Uebergewicht über
den Minusnerven den Zellverbraucher wiedergibt
Dann wird die Zelle aller Gewebe wieder regenera
tonsfähig und das Kriterium der Jugend die Erſatz
möglichkeit der Zelle iſt wieder da

Es iſt nun gar kein Grund vorhanden anzunehmen
daß dieſe Mechanismen von Keimdrüſenauffriſchung
Sympathikusbefeuerung poſitiver Zellaktion nicht auch
auf alle Lebeweſen anwendbar ſein ſollte Das würde
auf das ſtärkſte meine Theorie ſtützen daß der Sympa
tihikus der eigentliche Bildungsnerv der Schöpfer der

arconiplatte des Metaphyvſiſchen der Urlebensnerv
W als den ich ihn ſchon ſeit Jahrzehnten in meinen

üchern von der Seele und dem Schaltwerk der Ge
danken ſowie in allen Vorleſungen gefeiert habe

Ein großer Schritt zur Erkenntnis des Lebens
wäre damit geſchehen ie bildende Jdee des Welt
alls gewiſſermaßen inkarniert im Urweſen jedes Or
anismus dem Sympathicus wäre damit als dasWeſens im Weltgeſchehen auch von dieſer Seite

her als das Prius der Schöpfung erwieſen
Jmmerhin muß vor allzu ſchneller Ueberſchätzung

des Verfahrens beim Menſchen gewarnt werden Zu
nächſt erregen Steinachs Experimente die höchſte Be

Wusderung in ein e h

Der wunde Punkt iſt die Erzeugung der Keimdrüſen
neuwucherung auf pathologiſchem Wege was aber viel
leicht neue Perſpektiven zum Verſtändnis der Zell
wucherungen durch Stauung überhaupt z B bei der
Krebsbildung eröffnet Es iſt alſo unter allen Umſtänden hierher gehört auch die Erzezeuns dieſer
Keimdrüſenauffriſchung durch Röntgenlicht oder Or
ganeinpflanzung die Hormonneubildung was
fremdlich wirkt Aber wir haben ja auch Hoffnungs
gifte Traum und Jluſionschemismen bei Morphium
Haſchiſch und Opium ja bei der Tuberkuloſe und dem
Carcinom

Jm ganzen iſt es wirklich eine hohe Wunderbot
ſchaft die aus den z Seiten der kleinen Arbeit
Steinachs der bedrückten Menſchheit geworden iſt eine
Verkündigung unerhörter Möglichkelten Man denke
nur an die experimentell durch Steinach bewieſene Tat
ſache daß es gelingt dekrepide alte liebesgenuß und
zeugungsfähige Jndividuen wieder grüne und
lindererzeugungafätig e durch relativ ein
fache mechaniſche Künſtgriffe Man wird an biolo
giſche Kabelumſtellungen erinnert Die Wehmut mit
welcher Steinnach von 5 t ſeines Jnſtiiuts klagt iſt rührend und ſcheint wieder einmal den
kurioſen Satz zu beſtätigen daß die Bedeutung einer
wiſſenſchaftlichen Tat im umgekehrten Verhältnis zur
Pracht des Raumes ſteht in der ſie gefunden wurde

Kunſt und Wiſſenſchaft
Geheimrat Roux 40 Jahre akademiſcher Lehrer

Unſer berühmter Anatom Geheimer Medizinalrat
Prof Dr med Dr t h c Wilhelm Ro u habili
Kerte ſich am 31 Juli 1880 in Breslau als Privat
dozent für Anatomie er ubt demn za z 40 Jahre die
atademiſche Lehrtätigkeit aus Am 19 Auguſt kann
Geheimrat Roux außerdem auf eine fünfundzwanzig
fährige Tätigkeit als ordentlicher Profeſſor in Ha

l dsticken Wir haben zu nem ſiebzigſten Ge

Sekretär des Deutſchen archäologiſchen Fets tm
nAthen den Ruf auf den Lehrſtuhl der klaſſt

logie an der Univerſität Halle als olger Carl
Roberts angenommen

Akademiſche Freiheit Jn der Allgemeinen
Evangeliſch Lutheriſchen Kirchenzeitung leſen wir Als
in Halle Cornills Lehrſtuhl frei wurde ſchlug die
Fakultät einmütig Bertholet Sellin und Prockſch vor
Allein Unterſtaatsſekretär Dr Becker Dezernent im
Kultusminiſterium ſtürzte ſämtliche Vorſchläge um und
berief über den Kopf der Fakultät hinweg den ſehr weit
links ſtehenden Gunkel Wie kommt man in Berlin zu
dieſer Vergewaltigung der Fakultät Wollte man als
Nachfolger Cornills aus Tradition einen Theologen
der modernen kritiſchen Richtung ſo war ja Bertholet
im Vorſchlag Soll das Vorgehen etwa der Anfang
einer Diktatur für Univerſitäten ſein Dann gebe man
doch lieber gleich eine Verordnung Bei Neubeſetzungen
haben die Fakultäten zu ſchweigen das wird von Partei
wegen von Berlin aus beſorgt Daß eine ſolche Ver
ordnung zur Abwürgung der deutſchen Wiſſenſchaft
führen würde iſt klar Aber was tut man nun in Halle f
Was ſagt man überhaupt an den preußiſchen Univerſi
täten dazu Als vor etlichen Jahren in Marburg ein
nicht Vorgeſchlagener berufen wurde erſchien dort eine
Brandſchrift über die Entmündigung einer preußiſchen

akultät die auf der ganzen Linie der modernen
eologie lauten Beifall ſand Wird man bei einem

ähnlichen Fall in Marburg Bonn Göttingen uſw ſich
des bedrängten Halle annehmen f oder hofft man etwa
umgekehrt daß der neue Althoff auch in künftigen
Fällen der geeignete Mann ſei um die Säuberung der

areengen Fakultäten von allen Poſitiven durch
zuführen

e Der Harzgau in ſprachgeſchichtlicher Beleuchtung
Ein Heimatbuch von Dr Ernſt Waſſerzieher
Oberlvzealdirektor a D Verlag von A W Zickſeldt
Oſterwieck Harz Preis 1,50 Mark Mit Harzgau

as nördlich vom Har biet
das

gelegenebezeichnet man
im Norden etwa vonzwiſchen Oker und Bode

deuten hat iſt die Erklärung für das Wort Harz noch
unentſchieden Man nimmt nach dem Verfaſſer des
vorliegenden Buches ein altes Eigenſchaftswort har
ſcharf an Von der Ebene heben ſich die Berge die
Gebirge ſcharf ab und bilden gewiſſermaßen Kanten
Ecken die mehr oder weniger ſcharf ſind Nach dieſer
Annahme wären auch die Namen für andere deutſche
Gebirgszüge die Har den Haarſtrang das Rothar
gebirge zu erklären Aus dem urſprünglichen Hart
oder Hard wurde dann ſpäter der Harz vermutlich
unter Einflüſſen von walloniſchen Einwanderern die
Karl der Große hierher verpflanzte Jm weiteren
deutet der Verfaſſer eine ganze Reihe Ortsbezeichnun
gen im Gebiete des Harzgaues geht aber auch auf be
nachbarte Gebiete über indem er nach dem Braun
ſchweigiſchen Magdeburgiſchen der Elbe und ſogar
nach Halle ſich wendet und auch hier allerlei Namens
deutungen verſucht Das Gebiet der Ortsnamen
orſchung iſt bei aller Verwicklung ein ſo intereſſautes

ß gewiß jeder Leſer dieſes Büchleins viele Be
lehrungen und Anregungen daraus empfangen wird
umal bei näherer Beſchäftigung mit der Angelegen

it ſich immer wieder neue weitere Vergkeiche und
chlußſolgerungen aufdrängen Gerade in unferem

mitteldeutſchen Gebiet in dem ſchon in alter Zeit eine
Reihe verſchiedenartiger Kulturen aufeinanderſtießen
und ſich bekämpften bedeuten die Ortsnamen vielfach
ihre ausgeprägteſten noch heute erkennbaren Zeiche
die ſich ſo leicht nicht verwiſchen laſſen h

Stadttheater Sonnabend abends 6 Uhr gelangtals letzte Vorſtellung in dieſer Spielzeit nis Wag

ners Meifſterſinger von Nürnberg zur Aufführung
Als Sondervorſtellung zum Beſten der Wohlfahr

en wird am Sonniag abends 7 Uhr die
oheit tanzt Walzer gegeben

Tyhaliatheater Jm Thaliatheater gelangt am
Sonntag abends 7 Uhr Sudermanns Schauſpiel Jo
hannisſeuer durch das Perſonal des Stadttheaters
zur Aufführung

9 Junr ausführlich ſeiner gedacht m 22atage m Halleſche archäologiſche Lehrſtuhl Wie dem großen Brüſch i Oſchersleben begrenzt wird
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S Lökin Abend alter Voltslieder

S BXXG,G,GBBW Verſtärktes Orcheſter u e
Miniaßb B Uhr
Beginn 4 Uhr

cNalgcglod brauere

Frefttag den 30 Juli abends e Uhr
Crobes Konzert
eusgeführt v Muslkkorps der Sicherhbeſtsgolizeſ

Laitung Musikdtrektor Kott

Abends 10 Uhr

Guvertüre 872
Der Brand von Hockaul
unter Mitwirkung der Kunctfeuerwerker Gebr Pfeiffer u

Bock Halle Cröllwitz

r 80 Pfg eſnschl Steouer
Winkler 23455
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Heute Donnerstag 7 Vhr abds
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Morgen Freitag abend S Uhr

Gr Volksliederabend

r r SFreitag den 30 Jult
Anf 72 Ende 10 Ubr
Als ch noch Im

flügelklelde
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Tbn Th
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beater Perſonals
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abends 72 Uhr

Johannisfeuer

Ecbon Theater
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in Verbindung zu setzen

Eiotrttt 50 Mk Klnde
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Die Augen der WeltLicht und ug aus den Höhen und Tiefen des Lebens in 6 Akten

De Conrad Veidt Ressel Orla
Vorführung 40 45 50 Uhr

Ein Königreich für ein Kind
IIIIIIIIIIIIIITIIIIIIIIIIIIIXIIIIIIIIIWochentags auf allen Plätzen bis 5 Vhr 29 Kklefine Preise bet vollem Programm

Iurgens Prinzen m v n
Margarine Werke Goch

bitten nachdem der Handel mit Margerine vom I August
freigegeben sich wegen Bezug derselben mit unserm Büro

Jurgens Prinzen G m b
Fabrik Hiecderlage Halle a

Merseburgerstr 758 Fernsprecher 43577
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p Anget t
Zigarren

ahn gelegen
Eisdorferſtrafte S
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mit Lederverdeck 1 2 Ackerwagen 1 Kuh
wagen 1 v Jlitten m Gelänte 2 Paar
x rat4 1 Paar gelbe Sielene w ren 1 Paar Spitzrummtz ehe chirre u Geſchirrteile

Fa t z3 Fliegen und Lederdecken 2 Venteg en
div a Sachen meiſtbietend gegen Barzahlung

die Sachen ſind gebraucht und von 8 Uhr ab zu
beſjchtige V

tto Uhlitzsch Auktiongtor Halle a
Mansfelderſtr 4 Tel 5209Auktion
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10 e gnaigrre e 2 Rollwagen50 Ztr Tragkr Militärkaſten wagen
mit Federn 50 Tragkr I faſt neueralbverdeck 1 el a e m Gummi

eleg engl Kutſch u 1 Cabriolett und2 Zih 2 Damen u Herren
ſättel komplett 59 Säcke Pferdedecken

Tau 156 mm langu v a Sachen Keiſthletend gegen übenDie Schen ſind gebraucht und von 8 Uhr ab
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zwei Akten

n5708

Beſichtigung daſelbſt von 8 Uhr an

Albert Kuhn Auktionator
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